
Informationen gemäß Art. 13 und 14 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
Wenn Sie sich mit einem Anliegen an uns – Lehmkühler Rechtsanwälte Steuerberater – wen-
den, oder wenn wir Sie kontaktieren, verarbeiten wir im erforderlichen Umfang Ihre personen-
bezogenen Daten. Gemäß Art. 13, 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) geben wir 
Ihnen hierzu folgende Informationen: 
 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie der betrieb-

lichen Datenschutzbeauftragten 
 

Verantwortlicher: 
Lehmkühler Rechtsanwälte Steuerberater 
Kanzleiinhaber Herr Rechtsanwalt Markus Lehmkühler 
Wilhelmstr. 40-42 
53111 Bonn 
Telefon: +49/228/92 66 6-0 
Fax: +49/228/92 66 6-99 
E-Mail: raestb@lehmkuehler-rechtsanwaelte.de 
 

Datenschutzbeauftragte: 
Lehmkühler Rechtsanwälte Steuerberater, Datenschutzbeauftragte, Wilhelmstr. 40-42, 
53111 Bonn, Tel.: +49/228/92 66 6-0, E-Mail: datenschutz@lehmkuehler-rechtsanwa-
elte.de 

 
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im erforderlichen Umfang, um mit Ihnen kommu-
nizieren zu können, um Sie identifizieren zu können, um Sie bei entsprechender Beauftra-
gung angemessen anwaltlich beraten und/oder vertreten zu können, um einen Vertrag mit 
Ihnen erfüllen zu können, um Ihnen bei entsprechender Berechtigung eine Rechnung stel-
len zu können, und/oder um eventuell vorliegende Haftungsansprüche sowie die Geltend-
machung etwaiger Ansprüche gegen Sie abzuwickeln. 
 

Die Datenverarbeitung 
- ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei Sie sind, oder zur Durchfüh-

rung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen (Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO), 

- ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung erforderlich, der wir unterliegen (vgl. 
Art. 6 Abs. 1 Satz 2 lit. c DSGVO), 

- ist zur Wahrung unserer berechtigten Interessen oder denen eines Dritten erforderlich, 
sofern nicht Ihre Interessen oder Grundrechte und Grundfreiheiten, die den Schutz per-
sonenbezogener Daten erfordern, überwiegen (vgl. Art. 6 Abs. 1 Satz 2 lit. f DSGVO), 

- und/oder beruht auf Ihrer Einwilligung (vgl. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a DSGVO). 
 

Zur Verwirklichung der zuvor genannten Zwecke kann es erforderlich sein, dass auch be-
sondere Kategorien personenbezogener Daten im Sinne von Art. 9 Abs. 1 DSGVO verar-
beitet werden. Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist in solchen Fällen Art. 9 Abs. 2 
lit. f) DSGVO. 

 
3. Empfänger und Kategorien von Empfängern 

 

Mögliche Empfänger und Kategorien von Empfängern Ihrer Daten sind Verfahrensgegner 
und deren Vertreter (insbesondere deren Rechtsanwälte), Gerichte und öffentliche Behör-
den. 
 

Zur allgemeinen Geschäftsabwicklung setzen wir ggf. Dienstleister ein (z.B. zur daten-
schutzkonformen Aktenvernichtung). Dabei kann es vorkommen, dass ein Dienstleister 
Kenntnis von Ihren Daten erhält. Wir wählen unsere Dienstleister jedoch sorgfältig aus 
– insbesondere im Hinblick auf Datenschutz und Datensicherheit – und treffen alle daten-
schutzrechtlich erforderlichen Maßnahmen für eine zulässige Datenverarbeitung. 
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Das Anwaltsgeheimnis bleibt selbstverständlich unberührt. Soweit es sich um Daten han-
delt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Ab-
sprache mit Ihnen. 
 

4. Daten, die nicht bei Ihnen erhoben werden 
 

Soweit Sie uns Ihre personenbezogenen Daten nicht selbst zur Verfügung gestellt haben, 
haben wir diese von unseren Mandanten oder Geschäftspartnern erhalten oder die Daten 
öffentlich zugänglichen Quellen wie insbesondere Webseiten von Unternehmen oder Bran-
chenverzeichnissen entnommen. 
 

5. Dauer der Speicherung 
 

Die von uns zur Durchführung eines Kontakts erhobenen personenbezogenen Daten wer-
den grundsätzlich nur so lange gespeichert, wie sie zur Durchführung des Kontakts und 
etwaiger Nachfragen erforderlich sind. Die für die Mandatierung von uns erhobenen perso-
nenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten (für 
Rechtsanwälte 6 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet 
wurde) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 
lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und/oder handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Do-
kumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflich-
tet sind oder Sie in eine darüberhinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a 
DSGVO eingewilligt haben. 
 

6. Betroffenenrechte 
 

Sie sind berechtigt, jederzeit Auskunft über die von Ihnen gespeicherten personenbezoge-
nen Daten zu verlangen (Art. 15 DSGVO). Des Weiteren können Sie verlangen, dass un-
richtige Daten über Sie berichtigt werden (Art. 16 DSGVO). Bei Vorliegen der gesetzlichen 
Voraussetzungen stehen Ihnen außerdem gemäß Art. 17 bis 21 DSGVO folgende Rechte 
zu: Löschung Ihrer Daten oder Einschränkung der Verarbeitung sowie Widerspruch gegen 
die Verarbeitung sowie ein Recht auf Datenübertragbarkeit. Wenn die Verarbeitung auf Ih-
rer Einwilligung beruht, können Sie diese jederzeit widerrufen, ohne dass die Rechtmäßig-
keit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. 
Weiterhin haben Sie ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz, 
wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht 
rechtmäßig erfolgt. 
 

(Stand: Dezember 2023) 


